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Arbeitsförderung und Berufsbildung mbH



 
 
 

Vorwort 
 
 
 
Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
 
Der Beteiligungsbericht wird jährlich vorgelegt. Basierend auf den 
Geschäftsberichten 2019 der Gesellschafter dient der Bericht der 
transparenten Darstellung der Beteiligungen des Landkreises 
Günzburg an Unternehmen des privaten und des öffentlichen 
Rechts.  
Der Aufgabenreich der kommunalen Beteiligungen umfasst insbe-
sondere die Bereiche Verkehr, Wirtschaftsförderung, Tourismus, 
Gesundheit, Heimatpflege, Kunst und Kultur. 
Der Landkreis Günzburg bietet mit seiner Infrastruktur einen zu-
kunftsgerichteten Wirtschaftsstandort mit attraktiven Arbeitsplät-
zen. 
Die Eigenbetriebe Seniorenheime, Kreisabfallwirtschaft und das 
Kommunalunternehmen Kreiskliniken Günzburg-Krumbach leisten 
im Rahmen der Daseinsfürsorge Entscheidendes zum Wohl der 
Landkreisbevölkerung. 
. 
 
Günzburg, im Juli 2021 
 
 
 
Dr. Reichhart 
Landrat 
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Rechtsformen der Beteiligungen des Landkreises Günzburg 
 

Mit eigener Rechtspersönlichkeit Ohne eigene Rechtspersönlichkeit 
 

 

Unternehmen des privaten 
Rechts 

Unternehmen des öffentlichen 
Rechts 

Eigenbetriebe 

   
Gemeinnützige Gesellschaft 
zur Arbeitsförderung und  
Berufsbildung mbH 
Krankenhausstr. 34a 
89312 Günzburg 

Kommunalunternehmen 
Kreiskliniken Günzburg-Krumbach 
Lindenallee 1 
89312 Günzburg 

Kreisabfallwirtschaft (KAW) 
Schleifstraße 5 
89340 Leipheim 

   
Heilbad Krumbad GmbH 
Bischof-Sproll-Str. 1 
86381 Krumbach 

Zweckverband für Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung Donau-Iller 
(ZRF) 
An der Kapuzinermauer 1 
89312 Günzburg 
 

Seniorenheime des Landkreises Günz-
burg (Burgau, Günzburg, Jettingen und 
Thannhausen) 
Krankenhausstraße 42 
89312 Günzburg 

   
Verkehrsverbund Mittelschwa-
ben (VVM) GmbH 
Hans-Lingl-Straße 1 
86381 Krumbach 
 

Zweckverband Bayer. Schulmuseum 
Ichenhausen 
Heinrich-Sinz-Str. 14 
89335 Ichenhausen 

 

   
Regionalmarketing GbR 
An der Kapuzinermauer 1 
89312 Günzburg 

Zweckverband Mittelschwäbisches 
Heimatmuseum Krumbach 
Nattenhauser Str. 5 
86381 Krumbach 

 

   
 Zweckverband Tierkörperbeseitigung 

Kraftisried 
Öschle 2 
87647 Kraftisried 
 

 

   
 Zweckverband Sparkasse Günzburg-

Krumbach 
An der Kapuzinermauer 2 
89312 Günzburg 
 

 

   
 Regionalverband Donau-Iller 

Schwambergerstraße 35 
89073 Ulm 
 

 

   
Mitgliedschaften Zweckverband Interkommunales Ge-

werbegebiet Fliegerhorst Leipheim 
An der Kapuzinermauer 1 
89312 Günzburg 
 

 

   
 Zweckverband Hallenbad Nord 

An der Kapuzinermauer 1 
89312 Günzburg 
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Gesetzliche Grundlagen 
 
Der Landkreis kann Unternehmen außerhalb seiner allgemeinen Verwaltung in folgenden Rechtsformen 
betreiben: 
 als Eigenbetrieb 
 als selbständiges Kommunalunternehmen des öffentlichen Rechts 
 in den Rechtsformen des Privatrechts 

 
Die unternehmerische Betätigung der Landkreise ist in Art. 74 ff LkrO geregelt. Zulässig sind Unterneh-
men nur wenn  
- ein öffentlicher Zweck das Unternehmen erfordert, insbesondere wenn der Landkreis mit ihm gesetz-

liche Verpflichtungen oder seine Aufgaben gem. Art. 51 LkrO erfüllen will,  
- das Unternehmen nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhältnis zur Leistungsfähigkeit 

des Landkreises und zum voraussichtlichen Bedarf steht 
- die dem Unternehmen zu übertragenden Aufgaben für die Wahrnehmung außerhalb der Verwaltung 

geeignet sind, 
- bei einem Tätigwerden außerhalb der kommunalen Daseinsvorsorge der Zweck nicht ebenso gut und 

wirtschaftlich durch einen anderen erfüllt wird oder erfüllt werden kann. 
 
 
Rechtsformen der Unternehmen des Landkreises 
 
Eigenbetriebe (Art. 76 LkrO)  
 
Eigenbetriebe sind Unternehmen des Landkreises als Sondervermögen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit. Im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften werden die Angelegenheiten des Eigenbetriebs durch eine 
Betriebssatzung geregelt. Der Eigenbetrieb hat eine eigene Werkleitung und einen Werkausschuss. Die 
Werkleitung führt die laufenden Geschäfte und ist zur Vertretung nach außen befugt. Dienstvorgesetzter 
ist der Landrat. 
 
 
Eigenbetrieb Kreisabfallwirtschaft  
 
Eigenbetrieb Seniorenheime des Landkreises Günzburg 
 
 
Kommunalunternehmen (Art. 77 LkrO) 
 
Der Landkreis kann selbständige Unternehmen in der Rechtsform einer Anstalt des öffentlichen Rechts 
(Kommunalunternehmen) einrichten. Die Rechtsverhältnisse werden in der Unternehmenssatzung gere-
gelt. Das Kommunalunternehmen wird vom Vorstand in eigener Verantwortung geleitet, soweit nicht ge-
setzlich oder durch die Unternehmenssatzung etwas anderes bestimmt ist. Der Verwaltungsrat bestellt 
den Vorstand. Der Vorstand vertritt das Kommunalunternehmen nach außen. Der Landkreis kann dem 
Kommunalunternehmen einzelne oder alle mit einem bestimmten Zweck zusammenhängende Aufgaben 
ganz oder teilweise übertragen. 
 
Kommunalunternehmen Kliniken Günzburg – Krumbach 
Beteiligungen des Kommunalunternehmens: 
MVZ gGmbH (Medizinisches Versorgungszentrum des Kommunalunternehmens) Betreiberin des chirur-
gischen MVZ an der Kreisklinik Günzburg und des chirurgischen MVZ an der Kreisklinik Krumbach 
MVZ RBK (Beteiligte: Dr. Buchmüller, Dr. Renz und Kreiskliniken) 
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Zweckverbände  
 
 
Gemeinden, Landkreise und Bezirke können sich zu einem Zweckverband zusammenschließen und ihm 
einzelne Aufgaben oder alle mit einem bestimmten Zweck zusammenhängenden Aufgaben übertragen. 
 
Zweckverbände sind Körperschaften des öffentlichen Rechts. Sie verwalten ihre Angelegenheiten im 
Rahmen der Gesetze in eigener Verantwortung. Allgemeine Vorschriften dazu sind im Gesetz über die 
Kommunale Zusammenarbeit (KommZG) geregelt.  
Organe sind die Zweckverbandsversammlung und der Verbandsvorsitzende. 
 
Zweckverband Sparkasse Günzburg – Krumbach 
Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Donau-Iller (ZRF) 
Zweckverband Bayer. Schulmuseum Ichenhausen 
Zweckverband Mittelschwäbisches Heimatmuseum Krumbach 
Zweckverband für die Tierkörperbeseitigung Kraftisried 
Zweckverband Landestheater Schwaben 
Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Landkreis Günzburg 
Zweckverband Hallenbad Nord  
 
Regionalverband  
Regionalverband Donau-Iller, Körperschaft des öffentlichen Rechts 
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Name und Sitz des Unternehmens 
 
Gemeinnützige Gesellschaft zur Arbeitsförderung und Berufsbildung m.b.H. 
Krankenhausstr. 34 a 
89312 Günzburg 
 
 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Errichtung und der Betrieb von Einrichtungen für die Ausbildung, Schulung und Beschäfti-
gung schwer vermittelbarer Jugendlicher und jugendlicher Arbeitsloser. Die Gesellschaft hat 
die Aufgabe, die beschriebene Personengruppe im Rahmen von Arbeitsbeschaffungsmaß-
nahmen und sonstigen Fördermaßnahmen nach dem Arbeitsförderungs- und Jugendhilfe-
recht auf Erfordernisse des Arbeitsmarktes hin zu qualifizieren, um ihnen eine erfolgreiche 
Eingliederung in ein Dauerarbeitsverhältnis eines Unternehmens oder einer sonstigen Ein-
richtung zu ermöglichen. 
 
 
Stammkapital 
 
Das Stammkapital beträgt 25.564,60 Euro 
 
 
Gesellschafter 
 
Landkreis Günzburg 50%   12.782,30 Euro 
Katholisches Jugendwerk  
in der Diözese Augsburg e.V. 50%  12.782,30 Euro 
 
 
Organe der Gesellschaft 
 
Gesellschafterversammlung 
  
 
Geschäftsführung Stephanie Sarmiento, Neu-Ulm  

- stets alleinvertretungsberechtigt, 
- befreit von den Beschränkungen des § 181 BGB 

 
Bilanzsumme:   
 2019: 304.374,47 Euro 
 2018: 395.001,46 Euro 
Jahresergebnis:   
 2019: -95.894,73 Euro 
 2018: -103.112,90 Euro 
 
Die Kapitalausstattung ist gekennzeichnet von einem ausgewogenen Verhältnis von Eigen-
kapital zu Fremdkapital. Die Eigenkapitalquote 2019 betrug 53 %. Die Zahlungsfähigkeit war 
gegeben. 
 
Geschäftsentwicklung 
Im Vorjahr 2018 lag die Eigenkapitalquote bei 65 %. Der überwiegende Teil der Geschäfts-
felder ist stabil. Im Bereich der arbeitsweltbezogenen Jugendsozialarbeit ist durch die Ge-
staltung der Förderrichtlinien des Europäischen Sozialfonds und die zögerliche Bereitschaft 
der Teilnehmenden zur Einmündung ins Projekt ein Verlust entstanden, der maßgeblich zum 
oben genannten Jahresergebnis beigetragen hat.  

8



Rückblick 2019 
Die Geschäftsfelder im Überblick: 

 Arbeitsgelegenheiten für Bezieher von ALG II: 
2 Stellen wurden zur Beschäftigung angeboten (Möbellager der Caritas und in der 
Wärmestube des SKM). 

 Berufsvorbereitungsjahr kooperativ für junge Menschen in besonderen Lebenslagen: 
Junge Menschen ohne Ausbildungsplatz wurden beim Übergang in den Ausbildungs- 
oder Arbeitsmarkt pädagogisch begleitet. 

 Bewerbungsservice für Bezieher von ALG II: 
Unterstützung von Arbeitssuchenden beim Erstellen ihrer Bewerbungsunterlagen 

 Familienstützpunkte als Angebot der Familienbildung: 
An den Standorten Ichenhausen und Offingen wurden Beratungen sowie Bildungs-
angebote für unterschiedliche Zielgruppen durchgeführt. 

 Jugendpflege: 
Wöchentlich wurde ein offener Treff im Jungendcafé für Jugendliche der Stadt Krum-
bach angeboten und Aktionen wie das Ferienprogramm oder die Gemüsewiese um-
gesetzt. 

 Jugendsozialarbeit an Schulen, Sozialarbeit an Schulen sowie Praxisklasse an insge-
samt 15 Grund-, Mittel-, Förder- und Berufsschulen für junge Menschen in besonde-
ren Lebenslagen: 
An den Schulen wurden Einzelfallhilfen für die Zielgruppe sowie Gruppenangebote 
zur Integration Einzelner in die Schulfamilie durchgeführt.  

 Jugendwerkstatt als Angebot der arbeitsweltbezogenen Jugendsozialarbeit mit Vor-
schaltprojekten für unter und über 25jährige sowie dem Ausbildungsangebot in der 
Schreinerei für junge Menschen in besonderen Lebenslagen im Übergang von der 
Schule zum Beruf: 
9 junge Menschen haben 2019 das Vorschaltprojekt für unter 25jähre verlassen.     
56 % wurden in eine Anschlusstätigkeit wie z.B. Ausbildung oder Erwerbstätigkeit 
vermittelt. 3 Auszubildende haben erfolgreich den Gesellenbrief als Schreiner*in er-
worben, 2 Auszubildende sind vom 2. in das 3. Lehrjahr aufgestiegen und 3 Auszu-
bildende sind im 2. Lehrjahr neu eingestiegen. 

 Offene Ganztagesschulen an insgesamt 9 Grund-, Mittel- und Realschulen: 
An allen Schulen wurde ein qualifiziertes Konzept mit Mittagessen, Hausaufgabenzei-
ten und Freizeitaktivitäten umgesetzt. 

 Quartiersmanagement Krumbach im Rahmen der Städtebauförderung: 
Die Stadtentwicklung wurde durch umfangreiche Öffentlichkeitsarbeit sowie mit Pro-
jekten wie dem Quartiersmagazin, der Spielstraße, dem Spieletag und anderen Ko-
operationsprojekten unterstützt. 

 
Die Schwerpunkte lagen im Bereich der Jugendsozialarbeit an Schulen und der offenen 
Ganztagesschulen. Die arbeitsweltbezogene Jugendsozialarbeit bediente eine wichtige Ni-
sche der Benachteiligten-Förderung. 
 
Ende des Jahres 2019 hat der Kreisausschuss beschlossen, für die weggefallene Finanzie-
rung im Bereich der Vorschaltprojekte durch den Europäischen Sozialfond einzuspringen 
und damit das Angebot der arbeitsweltbezogenen Jugendsozialarbeit für junge Menschen im 
Übergang von der Schule zum Beruf zu sichern. 
 
Ausblick 2020 
Für den gesamten Bereich der Jugendwerkstatt wurde ein Weiterentwicklungsprozess der 
Finanzierung und des pädagogischen Angebots geplant. Die Option zur Fortführung des Be-
rufsvorbereitungsjahres kooperativ wurde nicht gezogen. Die Beteiligung an der Ausschrei-
bung für das Berufsvorbereitungsjahr Neustart ist erfolgt. 
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Name und Sitz des Unternehmens 
 
Heilbad Krumbad GmbH 
Bischof-Sproll-Str. 1 
86381 Krumbach 
 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb eines Sanatoriums für  
Kneipp-Naturheilverfahren und einer Reha-Klinik. 
 
Stammkapital 
 
Das Stammkapital beträgt 160.000 €. 
 
Gesellschafter 
 
St. Josefskongregation Ursberg 55 % 
Bezirk Schwaben 15 % 
Landkreis Günzburg 15 % 
Stadt Krumbach 15 % 
 
Organe der Gesellschaft 
 
Gesellschafterversammlung Generaloberin Sr. M. Katharina Wildenauer 
 für die St. Josefkongregation Ursberg 
 

 Bezirkstagspräsident Martin Sailer 
 für den Bezirk Schwaben 
  

 Landrat Hubert Hafner 
 für den Landkreis Günzburg 
 

 Bürgermeister Hubert Fischer 
 für die Stadt Krumbach 
 
Geschäftsführung Herr Peter Heinrich  
 Sr. M. Marianne Rauner  
 
Weitere Mitglieder d. 
Gesellschafterversammlung Sr. M. Monika Rogg (+23.07.2019) 
 Sr. M. Katharina Wildenauer 
  
Bilanzsumme   
 2019: 4.770.734,71 Euro 
 2018: 4.627.198,36 Euro 
 
Jahresergebnis 
 2019:  243.933,80 Euro 
 2018: 105.977,45 Euro 
 
Die Eigenkapitalausstattung ist in einem ausgewogenen Verhältnis. 
Die Kapitalstruktur setzt sich aus 51,21 % Eigenkapital-Quote und rd. 48,79 % Fremdkapital-
quote (Verbindlichkeiten inkl. Rückstellungen) zusammen. 
Die positive Ertragsentwicklung führt zu einem vollständigen Ausgleich des Verlustvortrages. 
Der Cash-Flow war jederzeit ausreichend.  
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Zur aktuellen Geschäftsentwicklung: 
Der Umsatzerlös zeigt eine Steigerung um 10,17 % zum Vorjahreswert auf. Dies ist in erster 
Linie auf eine weitere Zunahme der AHB-Patienten (Anschlussheilbehandlung), eine gestie-
gene Hotelauslastung und auf ein verstärktes Rezeptgeschäft zurückzuführen. Der überpro-
portionale Anstieg bei den Erträgen ist auf die Preiserhöhung zum 01.07.2019 als auch auf 
die Preiserhöhung bei den Heilmitteln zurückzuführen. 
Die Übernachtungszahlen lagen Ende Oktober um 4,25 % über dem Vorjahreszeitraum, was 
ca. 1.000 Übernachtungen mehr bedeutet. Die Anschlussheilbehandlungen und Reha-
Aufenthalte haben im Vergleich zum Vorjahr nochmals um 4,7 % zugelegt. 
Die Auswirkungen der zwischenzeitlich erfolgten Gehaltserhöhungen werden erst in 2021 
spürbar wirksam werden. Nach wie vor herrscht eine Therapeutenmangel, wobei es im vier-
ten Quartal gelungen ist, drei neue Mitarbeiterinnen im Therapiebereich zu gewinnen. 
   
Rückblick 2019 
In 2019 sind weitere Renovierungen und Beschaffungen geplant und umgesetzt worden, 
davon weitere 6 Gästezimmer, Fußbodenerneuerung im Restaurant- und Empfangsbereich, 
Küchenausstattung und Geräte für Reha-Maßnahmen sowie der VW-Bus Austausch. Der 
Ausbau neuer Hotelzimmer in der ehem. Pater-Wohnung musste wegen fehlender Brand-
schutzgenehmigung nach 2020 verschoben werden. Die Umsetzung der Renovierung der 
Adelheidsburg wurde ebenfalls verschoben. 
  
Ausblick 2020 
Der Förderantrag aus dem Programm „Steigerung der medizinischen Qualität in den bayeri-
schen Heilbädern“ wurde aufgrund nicht erfüllbarer Anforderungen zurückgezogen, Die Er-
stellung eines neuen Kneipp-Tret- und Armbecken im Innenhof und Neuaufstellung des vor-
handenen Brunnens soll als erste Maßnahme des Projektes „Die Kraft der 5 Säulen“, in Ei-
genregie in 2020 umgesetzt werden.  
Die nächsten Schritte sind ein barrierefreier Zugang zum Kräutergarten mit neuen Bänken 
und Ausschilderungen sowie die Neugestaltung des Hanges westlich des Bewegungsbades.  
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Name und Sitz des Unternehmens 
 
Verkehrsverbund Mittelschwaben (VVM) GmbH 
Hans-Lingl-Straße 1 
86381 Krumbach 
 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Gegenstand des Unternehmens ist die Bestandssicherung und Verbesserung des öffentli-
chen Personennahverkehrs, die betriebliche Zusammenarbeit der Gesellschafter nach be-
triebswirtschaftlichen Grundsätzen sowie die Schaffung eines Verkehrs- und Tarifverbundes 
im Rahmen und auf der Grundlage der jeweils geltenden Gesetze, insbesondere des Perso-
nenbeförderungsgesetzes (PBefG) und des Gesetzes über den öffentlichen Personennah-
verkehr in Bayern (Bay ÖPNVG). 
 
Stammkapital 
 
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt: 25.564,59 Euro 
 
Landkreis Günzburg  3.221,14 Euro 
Landkreis Unterallgäu 3.170,01 Euro 
Regionalbus Augsburg GmbH (RBA) 6.391,15 Euro 
Verband Mittelschwäbischer Kraftfahrzeuglinien e.V. 6.391,15 Euro 
VPMO GbR 6.391,15 Euro 
(Vereinigung privater mittelschwäbischer Omnibusunternehmen) 
 
 
Gesellschafter 
 
Landkreis Günzburg Landrat Hubert Hafner 
Landkreis Unterallgäu Landrat Hans-Joachim Weirather 
Regionalbus Augsburg GmbH (RBA) Dr. Josef Zeiselmair, 

Ralf Höppner (bis 19.01.2019) 
 Dominic Kuhn (ab 20.01.2019) 
Verband Mittelschwäbischer Kraftfahrzeuglinien e.V. Hubert Fischer 
Vereinigung privater mittelschwäbischer Omnibus-  
unternehmer (VPMO) GbR bestehend aus: 
Kommanditgesellschaft der BBS Brandner KG Josef Brandner 
Kommanditgesellschaft der BBS Schapfl KG Josef Brandner 
Brandner Bus Schwaben Verkehrs GmbH (BBS) Josef Brandner 
Omnibus Bettighofer GmbH & Co KG Josef Brandner 
Brandner Unterallgäu KG Josef Brandner 
Mindel-Reisen Reimund Dirr Reimund Dirr 
Verkehrsunternehmen Erwin Gruber Horst Tusch u. Irene Gruber-
Tusch 
Ulrich Klaus GmbH & Co KG Max Heim 
Verkehrsgesellschaft Kirchweihtal GmbH Herbert Pürkel (bis 05.03.2019) 
 Michael Bechteler (ab 06.03.2019) 
Walter Miller GmbH & Co. KG Omnibusunternehmen Waltraud Miller 
Franz E. Zenker Franz Zenker 
Steber -Tours GmbH Wolfgang Steber  
 
Organe der Gesellschaft 
 
Gesellschafterversammlung 
Beirat  
Geschäftsführung   Christoph Langer  
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Bilanzsumme  
 2019: 905.153,98 Euro 
 2018: 658.457,08 Euro 
 
Die Eigenkapitalausstattung ist gegenwärtig ausreichend. 
Die Kapitalstruktur setzt sich aus 26 % Eigenkapital-Quote und rd. 74 % Fremdkapitalquote 
(Verbindlichkeiten inkl. Rückstellungen) zusammen. 
Die Investitionen bestehen nur in sehr geringem Umfang und sollen ausschließlich durch 
Zuschüsse der Gesellschafter finanziert werden. 
 
Jahresergebnis  
 2019: 25.221,18 Euro 
 2018: 14.976,01 Euro 
 
Ertragslage: 
Der Jahresüberschuss stieg leicht an (1,3 % der Gesamtleistung).  
Die Umsätze stiegen um 8,4 % gegenüber dem Vorjahr. Ursächlich hierfür waren vor allem 
die gestiegenen Erlöse aus dem Flexibus-Angebot. 
Die Betriebsaufwendungen betragen 87,9 %, der Personalaufwand beträgt 10,2 % der Ge-
samtleistung.  
 
Rückblick 2019: 
 Ausbau der bedarfsorientierten Verkehre im Landkreis Unterallgäu 
 Fortführung der Aktion Führerscheinrückgabe gegen kostenlose VVM Senioren-

Jahresnetzkarte. Im Jahr 2019 gaben 55 Personen über 65 Jahre den Führerschein frei-
willig zurück und erhielten im Gegenzug eine kostenlose VVM Seniorenjahresnetzkarte 
mit der Gültigkeitsdauer von einem Jahr. 

 Mitarbeit am Projekt Schwabenbund-Services z.B. Internetfahrplanauskunft mit Tarifaus-
kunft und Onlinebuchbarkeit 

 Einführung Bayern W-LAN in einigen Linienbussen 
 Test DFI-Light 
 Durchgängige Onlinebuchbarkeit von Bedarfsverkehren 
 Runde Tische zum Thema Schülerbeförderung in den Landkreisen Günzburg und Unter-

allgäu sowie der Stadt Memmingen 
 Herausgabe von Mini-Fahrplänen 
 Im Rahmen der Schulwegsicherheit werden an mehreren Schulen praktische Übungen 

mit dem VVM-Verkehrsunternehmen durchgeführt und das VVM-Schulungsmaterial zur 
Verfügung gestellt 

 Ständige Erweiterung der Informationsinhalte des Internet-Auftrittes des VVM (www.vvm-
online.de) 

  
Ausblick 2020 
 Buskonzept Memmingen (Ausbau des Stadt- und Regionalverkehrs) 
 Vorbereitung Aufnahme der Stadt Memmingen in den VVM 
 Herausgabe des Fahrplanbuches der Stadt Memmingen 
 Erarbeitung und erste Umsetzungen eines neuen Marketing-Konzeptes 
 Einführung eines neuen Layouts für die Haltestellenschilder 
 Einführung mehrerer neuer Haltestellen 
 Einführung eines neuen VVM-Logos 
 Vorbereitung des Relaunches der VVM-Homepage 
 Ständige Erweiterung der Informationsinhalte des Internet-Auftrittes des VVM (www.vvm-

online.de) 
 Durchführung der Rabattaktion Fahren & Sparen 
 Ausbau der bedarfsorientierten Verkehre im Landkreis Unterallgäu 
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 Fortführung der Aktion Führerscheinrückgabe gegen kostenlose VVM Senioren-
Jahresnetzkarte: Mitarbeit am Projekt Schwabenbund-Services, Handy- und Online Ti-
ckets 

 Runde Tische zum Thema Schülerbeförderung in den Landkreisen Günzburg und Unter-
allgäu sowie der Stadt Memmingen 

 Herausgabe und Überarbeitung des Layouts der Mini-Fahrpläne 
 Erarbeitung eines Hygienekonzeptes bei der Busbeförderung 
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Name und Sitz des Unternehmens 
 
Regionalmarketing Günzburg GbR – Wirtschaft und Tourismus 
An der Kapuzinermauer 1 
89312 Günzburg 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Zielrichtung der Arbeit und des Engagements der Regionalmarketing Günzburg GbR – Wirt-
schaft und Tourismus ist es, den Landkreis Günzburg als Tourismus- und Wirtschaftsstand-
ort attraktiv und bekannt zu machen. 
 
Die Regionalmarketing Günzburg GbR – Wirtschaft und Tourismus (RMG) ist für den Land-
kreis Günzburg in den Bereichen Tourismus-, Standort- und Innenmarketing tätig sowie seit 
2009 für die Wirtschaftsförderung verantwortlich. 
  
Stimmberechtigte Gesellschafter 
Landkreis Günzburg Landrat Hubert Hafner 
Stadt Günzburg OB Gerhard Jauernig 
Kommunen des Landkreises Günzburg Stadt Krumbach 
BHG Kreisverband Günzburg-Krumbach 
Legoland Deutschland Freizeitpark GmbH   
IHK Regionalversammlung Günzburg  
Günzburger Landurlaub e.V./Holunderhof Wiedemann 
Sparkasse Günzburg–Krumbach  
Kreisverband Volks- u. Raiffeisenbanken  
BBS Reisen Brandner GmbH   
Wahlfahrtsdirektion Maria Vesperbild  
 
sowie derzeit 91 fördernde Gesellschafter aus verschiedenen Bereichen  
 
Organe der Gesellschaft 
Gesellschafterversammlung 
Geschäftsführender Gesellschafter Landkreis Günzburg 
 
Geschäftsführer: Axel Egermann  
 
 
Bilanzsumme: 
 2019:  632.936,59 Euro 
 2018:  173.392,63 Euro 
 
Die Vermögens- und Kapitalstruktur zeigen die solide Struktur der Unternehmensfinanzie-
rung. Zur Zwischenfinanzierung von Investitionen wurde der Gesellschaft im Vorjahr und im 
Wirtschaftsjahr vom Landkreis Günzburg ein Darlehen gewährt. Die Darlehen wurden nur 
teilweise in Anspruch genommen und mittlerweile zurückbezahlt. Das Anlagevermögen war 
zu 100% durch langfristiges Kapital gedeckt. 
 
Jahresergebnis: 
 2019:  -154.011,30Euro 
 2018:  -309.302,76 Euro 
 
Bedingt durch den Gesellschaftszweck wird die RMG stets einen Fehlbetrag erwirtschaften. 
Dieser Fehlbetrag wird gedeckt durch die Gesellschafterbeiträge sowie den Zuschüssen des 
Landkreises Günzburg und ggf. weiterer Förderungen der öffentlichen Träger. 
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RMG allgemein 
 
Unter dem Leitbild „Die Familien- und Kinderregion“ fördert die Regionalmarketing Günzburg 
GbR – Wirtschaft und Tourismus (RMG) in enger Zusammenarbeit mit Kommunen, Wirt-
schaftsverbänden und Vereinen den Landkreis sowohl in touristischer als auch in wirtschaft-
licher Hinsicht. Hauptanliegen der Gesellschaft ist es, den Bekanntheitsgrad der Region zu 
erhöhen sowie die Qualität des Angebotes und der Serviceleistungen stetig zu steigern. 
 
Die Aufgabengebiete der RMG umfassen im Bereich Tourismus das Tourismusmarketing 
und Destinationsmanagement (incl. Betrieb Tourist-Info LEGOLAND Allee) sowie den Be-
reich Naherholung mit Schwerpunkt Radfahren. Im Bereich Wirtschaft liegt der Fokus auf 
landkreisweiter Wirtschaftsförderung und Standortmarketing. Als Querschnittsaufgabe sollen 
im Bereich Innenmarketing Partner und Akteure für das Leitbild „Familien- und Kinderregion“ 
sensibilisiert werden. 
Grundsätzlich versucht die RMG über Förderprojekte einen zusätzlichen Mittelfluss in die 
Region zu generieren. Im Berichtszeitraum 2019 zählen hierzu u.a. die Förderkulissen LEA-
DER (vor allem im Tourismus), Regionalmanagement Bayern (mit Zusatzförderung Leitbild-
prozess) und die Förderung Digitaler Gründerzentren. 
 
Tourismus 
 

2019 Ausblick 2020 
Fortlaufende Maßnahmen: Erstellung von Werbe- und Infomaterialien für Tourismusprodukte, 
Betrieb der Tourismuswebseite www.familien-und-kinderregion.de, Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit (Print, Social Media, Newsletter, Blog), Betrieb der Tourist-Info Legoland Allee und 
der Info Points im Landkreis, Durchführung der Klassifizierung von Gastgeberbetrieben (u.a. 
DTV und Bett & Bike), Durchführung eines touristischen Jahresauftaktes, Veranstaltungs-
partner Donautal Radlspaß (Austragungsort 2019: Burgau), Qualitätsmanagement an den 
Radwegen, Durchführung und Unterstützung von Pressereisen, Qualitätssteigerung an den 
Lauschtouren (dieses Jahr: Barrierefreiheit für Hörgeschädigte) 
Die jährlichen statistischen Tourismuszahlen sind auf der Webseite der RMG unter folgendem 
Link verfügbar: https://www.guenzburg-meinlandkreis.de/service-news/informationsmaterial/ 
Einführung eines neuen, digitalen Buchungs-
systems für Gastgeber (OBS) und Bewerbung

Steigerung der Bekanntmachung des Systems 
und Gewinnung neuer Anbieter 

Messebeteiligungen in Kooperation mit Lego-
land und Donautal Aktiv e.V.: Ferienmesse 
Wien, CMT Stuttgart, f.r.e.e. München, afa 
Augsburg, ITB Berlin 

Messebeteiligungen in Kooperation mit Lego-
land und Donautal Aktiv e.V.: CMT Stuttgart, 
f.r.e.e. München, afa Augsburg, ITB Berlin 

Donautälerradweg (zertifiziert vom ADFC): 
> Anradeln April 2020 
> Start und Durchführung des Folgeinfrastruk-
turprojektes „Donau-Täler 2.0“ mit dem Ziel 
der Installation von fahrradbezogener Infra-
struktur (Rast- und Ruhemöglichkeiten, La-
destationen, etc.) auf allen Radwegen im 
Landkreis mit einem Projektvolumen von ca. 
300.000 € (Projektlaufzeit 2019 – 2021) 

Weitere Umsetzung des Projektes Donautäler 
2.0 und Durchführung von Marketingmaßnah-
me entlang des Donautäler-Radweges 
 
Im Bereich Radfahren ist darüber hinaus eine 
neue Rundtour (Storchennesttour) geplant. 

Donauwaldwanderweg: 
> Eröffnung des zertifizierten Donauwald-
wanderweges im Oktober 2019 

Etablierung und gezielte Vermarktung des 
Projektes 

Premiumspazierwanderwege Roggenburger 
Forst: Bewilligung des Projektes Ende 2019 
mit dem Ziel der Installation von drei zertifi-
zierten Spazierwanderwegen im Landkreis 
Günzburg 

Umsetzung der Maßnahmen in Zusammenar-
beit mit den betroffenen Kommunen 

Unterstützung des Leader-Projektes „Donau Projekt ist 2020 abgeschlossen. 
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erleben“ mit dem Ziel, den Uferbereich der 
Donau erlebbarer und besser zugänglich zu 
machen (Maßnahmen in Günzburg und Leip-
heim) 
Unterstützung der Nachklassifizierung des 
Donautälerradweges und des Donauradwe-
ges (beide Wege erhielten erneut 4 Sterne) 

Keine Nachklassifizierungen geplant 

 
Wirtschaft 
 

2019 Ausblick 2020 
Fortlaufende Maßnahmen: Erstellung von Werbe- und Infomaterialien für Angebote im Bereich 
Wirtschaft (Existenzgründersprechtage, Seminarangebot, Wirtschafts- und Strukturbericht), 
Betrieb der Standortwebseite www.guenzburg-meinlandkreis.de, Durchführung von Unterneh-
mensbesuchen, Organisation des Wirtschafts- und Strukturbeirates 
Der jährliche Wirtschafts- und Strukturbericht ist auf der Webseite der RMG unter folgendem 
Link verfügbar: https://www.guenzburg-meinlandkreis.de/service-news/informationsmaterial/ 
Existenzgründersprechtage, Seminarreihe, 
Messen: 
> Durchführung von zwei Existenzgründer-
sprechtagen mit sehr guter Beteiligung 
> Durchführung von vier Seminaren und ei-
nem Webinar mit insgesamt über 120 Teil-
nehmern 
> Teilnahme an der Messe „Infomesse Beruf 
& Studium“ in Günzburg 

> Durchführung von 2 Existenzgründersprech-
tagen 
> Durchführung von 4 Seminare 
> Teilnahme „Infomesse Beruf & Studium“ 

Standortkampagne #guenzburgmeinland-
kreis: 
> Ausschreibung und Konzeption 2. Phase 
Standortkampagne 
> Umsetzung erster Inhalte im November 

> Produktion von Video- und Fotoinhalten 
> Ausspielung der Inhalte über die Kanäle der 
RMG und damit Bewerbung des Wirtschafts-
standortes 

Perspektivwechsler: 
> Umsetzung des multimedialen Plattformsys-
tems zur Ausspielung zentraler Inhalte für 
Fachkräfte, Unternehmen, Auszubildenden 
und Gründer 

Abschluss der Programmierarbeiten und Start 
der Implementierung 

Sonderförderung Zukunftsstrategie: 
> Bewerbung um Sonderfördermittel zur 
Überarbeitung des Leitbildes 
> Zuschlag und Umsetzung erster Maßnah-
men (das Projekt läuft inhaltlich beim Land-
ratsamt Günzburg) 

Fortführung des Leitbildprozesses 

Digitales Gründerzentrum:  
> Erarbeitung der Antragsunterlagen für das 
Förderprojekt  
> Zuschlag Mai 2019 – Suche nach einer 
Bestandsimmobilie, Ausschreibung Stelle 
Netzwerkmanager 

Das Digitale Gründerzentrum wird 2020 den 
offiziellen Förderbescheid erhalten. Darauf 
aufbauende werden die nötigen Infrastruktur-
maßnahmen sowie die ersten Aktivitäten im 
Bereich Netzwerkmanagement gestartet. 

Abstimmungsgespräche mit Finanzministeri-
um zum Förderprojekt „Regionale Identität“ 
mit Schwerpunkt Regionale Lebensmittel 

Antragsstellung und Umsetzung erster Maß-
nahmen 

Wettbewerb „Beruf & Familie“: 
> keine Aktivitäten 2019 

Vorbereitung der 5. Wettbewerbsphase und 
Durchführung der Bewerbungsrunde 
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Mitgliedschaften des Landkreises Günzburg 
 
 
Arbeitsgemeinschaft Bayer. Sportämter (ohne Mitgliedsbeitrag) 
Arbeitsgemeinschaft Schwäbisches Donaumoos e.V.  
Bayer. Kommunaler Prüfungsverband 
Bayer. Landesverein für Heimatpflege e.V.  
Bayer. Landkreistag 
BRK-Kreisverband Günzburg 
Deutscher Verein für öffentliche u. private Fürsorge 
Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht 
Donautal Aktiv e.V. 
Fachverband Kommunalkassenverwalter e.V. 
Fachverband der Bayer. Standesbeamtinnen und Standesbeamten e.V. 
Freundeskreis Kloster Wettenhausen e.V. 
Historischer Verein Günzburg 
Innovationsring Ulm 
Joseph-Bernhart-Gesellschaft e.V. 
Kommunaler Arbeitgeberverband Bayern e.V. 
Kreisverkehrswacht 
LandesSeniorenVertretung Bayern (LSVB) 
Landschaftspflegeverband Günzburg 
Lebenshilfe Donau-Iller e.V.  
Pomologen Verein 
Psychosoziale Notfallversorgung f. Einsatzkräfte der Feuerwehr (PSNV-E) 
Regio-S-Bahn Donau-Iller e.V. 
Schullandheimwerk Schwaben e.V. 
Schwabenbund 
Schwabenhilfe für Kinder 
Schwäbisches Literaturschloss Edelstetten e.V.  
Tourismusverband Allgäu / Bayerisch Schwaben 
Trägerverein Schullandheim Stoffenried e.V. 
Ulmer Universitätsgesellschaft  
Verband Mittelschwäbischer Kfz-Linien 
Verein der Freunde und Förderer des Bayer. Schulmuseums Ichenhausen 
Verein zur Förderung der digitalen Mediendistribution und des Medieneinsatzes BMoD e.V. 
Verein zur Förderung der Innovationsregion Ulm-Spitze im Süden 
Verein zur Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf im Landkreis Günzburg e.V. 
Vereinigung Kommunaler Interessenvertreter von Menschen mit Behinderung in Bayern e.V. 
(VKIB) 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Schwaben Ostbayern e.V. (ohne Mitgliedsbeitrag) 
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